
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Jahreswechsel  

die besten Wünsche und 

für Alle ein erfolgreiches Jahr 2013. 

Hier ein Auszug aus dem Neujahrsgruß der  

Freien Wähler  „Bürgerliste Aarbergen“ 

zum Thema Klimaschutz. 



 

Kl imaschutz  /  Erneuerbare  Energien  /  Windkraf t  

 

Das Ergebnis des Klimaschutzkonzeptes für die drei Gemeinden Aarbergen, 

Heidenrod und Hohenstein heißt „Null-Emissionsregion bis 2020“. Dies bedeutet 

man hat sich es sich zum Ziel gesetzt bis 2020 den CO-2 Ausstoß -rein 

rechnerisch- auf Null zu reduzieren. 

Gelingen soll dies durch Energieeinsparung, Steigerung der Energieeffizienz und 

den Ausbau Erneuerbarer Energien. Die Windkraft soll es dabei überwiegend 

richten. 

Dafür soll der Flächennutzungsplan geändert werden und Vorrangflächen für 

Windfarmen ausweisen. Soweit die letzten Beschlüsse der Gemeindevertretung 

vom 13.12.2012. 

In öffentlicher Sitzung werden sich Ausschüsse der Gemeinde nun am 21.01.2013 

mit der Vorauswahl von Standorten für Windkraftanlagen in Aarbergen 

beschäftigen. 

Die BL wird sich weiter dafür einsetzen, neben den Kriterien Windhöffigkeit und 

1.000 m Abstand zur Wohnbebauung, weitere Kriterien bei der Standortbewertung 

mit einzubeziehen. Damit wollen wir erreichen, dass Beeinträchtigungen der vor Ort 

lebenden Menschen möglichst vermieden werden. Dieser Aspekt hat neben der 

Rücksichtnahme auf Flora, Fauna und besonderes wertvolle Landschaftsgebiete 

eine hohe Priorität. 

Mögliche Einnahmen aus erneuerbaren Energien müssen nach unseren 

Vorstellungen ausschließlich in lokale Klimaschutzprojekte fließen. Nur so lassen 

sich die Ziele Einsparung und Steigerung der Effizienz erreichen. Alle Bürger/innen 

müssen sich  aktiv einbringen damit diese Zielsetzung verwirklicht werden kann.  

Es muss uns allen aber auch bewusst sein, dass die Errichtung von Windfarmen in 

Aarbergen und der Region nicht ausreichen wird, um das Weltklima maßgeblich zu 

beeinflussen. Der Anteil Deutschlands an den weltweiten CO-2 Ausstößen lag 2011 

unterhalb von 3 %. 

Bürger L is te  Aarbergen  

unabhängig -  sach l ich -  bürgernah  



 

Potentialgebiete in  Aarbergen 

 

2 9  W K A ,  wenn man als Kriterien nur 1.000 m Abstand und  

                    Windverhältnisse (Modellrechnung) einbezieht. 

 

Ein Szenario das sich die BL für Aarbergen nicht vorstellen kann.  

 

 
 

Bedeutet Null-Emissionsregion = Aarbergen-Heidenrod-Hohenstein tatsächlich 

mehr als 130 WKA (58 Heidenrod, 45 Hohenstein, 29 Aarbergen) für diese Region? 

Die klare Aussage dazu ist Nein! Nach einer Ausarbeitung der Transferstelle 

Bingen sind 15 WKA dafür ausreichend. Mit den schon aktiv in Planung / 

Umsetzung befindlichen Windfarmen (Kemel: Repower  5 + Neu 10-12 und Hohenstein: Neu 4 = 

Summe NEU 15 + Repower) ist das Ziel (2020)  bereits jetzt erreicht. 

  

Demnach müssten in Aarbergen zur Zielerreichung keine WKA errichtet werden! 

Bürger L is te  Aarbergen  
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